
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

aum in einer Zeit wird intensiver 
nachgedacht als um die Jahreswende. 

Ob man ein besonderes Geschenk sucht 
oder nur einfach die gewollte Arbeit 
abschließen möchte, vor Weihnachten wird 
uns die Zeit meistens zu kurz. Bestimmt 
nicht zu kurz kamen die Besucher beim 
heurigen Protteser Adventmarkt in 
unserem wunderschönen Kellerviertel. 
Dieser von den Ausstellern liebevoll 
gestalteter noch 
junger Brauch 
dient als geeignete 
Einstimmung in die 
Weihnachtszeit. 
Einen Dank gilt 
dafür allen 
Mitwirkenden und 
vor allem unserem 
geschäftsführenden 
GR Gerhard Rabl, 
welcher für diese 
Veranstaltung ver-
antwortlich 
zeichnete. 
 

en 
Kommentar „Wir werden in 

schwierige Zeiten hineingehen“ hört man 
beinahe täglich. Am härtesten betroffen ist 
hier bestimmt die Bevölkerung. Aber auch 
die Gemeinden müssen sich auf schwierige 
Jahre einstellen. Die Aufgaben, die 
Gemeinden zu erfüllen haben, werden 
immer mehr. Die internationale 
Finanzkrise und der daraus resultierende 
Konjunktureinbruch werden auch direkte 
Auswirkung auf die Finanzen der 
Gemeinden im Jahr 2009 haben.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Obwohl eine 
Gebührenanpassung 
angebracht wäre, 
sind sich die 
Vertreter im Protteser 
Gemeinderat einig, 
Steuern und 
Gebühren zunächst  
nicht zu verändern. 
 

Die Gemeinde 
schaffte es auch 
heuer wieder ausge-
glichen zu bilan-
zieren. 2009 werden 
wir jedoch in vielen 
Bereichen den Spar-
stift ansetzen müssen.  

iel Arbeits-
intensität wird 

für das Projekt 
„Groß-Sporthalle“ 
aufgebracht werden 
müssen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da ohne einen tragfähigen 
Finanzierungsplan die 
Entscheidung über ein solches 
Projekt nicht getroffen 
werden kann, finden dazu mit 
dem Land NÖ notwendige 
Gespräche statt. Detail-
planungen über die 
Weiterführung und 
Änderungen rund um unsere 

Sporthalle 
werden im Jahr 
2009 den 

Schwerpunkt 
bilden. 
 
Am Ende 
dieses Jahres 
möchte ich 
mich wieder bei 
allen Protteser-
innen und 
Prottesern recht 
herzlich für die 
gute Zusam-

menarbeit 
bedanken.  

 
u den kommenden 
Festtagen wünsche ich 

Ihnen im Namen des 
Gemeinderates und unserer 
Gemeindebediensteten ein 
frohes Weihnachtsfest und ein  

Prosit 2009. 
Ihre Bürgermeisterin: 

 
 

Christa Eichinger 
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Sehr geehrte Protteserinnen!                     Ausgabe 1/2009-Berger 
Sehr geehrte Protteser! 



 

Jahresausklang 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates und 
freiwillige Helfer laden am 
 

Dienstag, 30. 12. 2008, ab 10 Uhr 
 
am Hauptplatz zum Verweilen ein. 
Vor dem Gemeindeamt werden 
Glühwein, alkoholfreie Getränke und 
Imbisse angeboten.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Christbaum-Abholaktion 
 
Wie jedes Jahr besteht für Sie auch heuer 
wieder die Möglichkeit, Ihren Christbaum 
kostenlos abholen zu lassen. Die 
Sammelaktion findet am 
 

Dienstag, 13.1. 2009 
 
statt. Zu beachten ist, dass Lametta und 
Haken entfernt werden müssen. 
 

Holzverkauf 
 

An die Protteser Bevölkerung wird 
Brennholz abgegeben. Interessenten 
können sich bei GGR Hermann Demmer, 
Tel. 0664/3264694 melden. 
 

Streupflicht auf Gehsteigen 
 
Der Jahreszeit entsprechend wird auf die 
den Liegenschaftseigentümern 
zukommende Reinigungs- und 
Streupflicht auf Gehsteigen hingewiesen. 
 
Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten sind verpflichtet, die entlang 
der Liegenschaft vorhandenen Gehsteige, 
entlang der ganzen Liegenschaft von 
Schnee zu säubern sowie bei Schnee und 
Glatteis zu bestreuen. Diese 
Verpflichtung besteht für den Zeitraum 
von 6.00 bis 22.00 Uhr. Ist ein Gehsteig 
nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen.  
 

Aufgrund von Beschwerden möchten wir 
darauf hinweisen, den Schnee beim 
Schneeräumen auf dem eigenen Grund zu 
belassen und diesen nicht auf die Straße 
zu werfen. 

 

Hundeabgabe 
 
Alle alten Hundemarken 
behalten bis zur Abmeldung 
des Hundes ihre Gültigkeit. 
Die Vorschreibung für das 
Jahr 2009 erfolgt 
automatisch im 1. Quartal. 
Alle neuen Hundebesitzer 
sind verpflichtet, den Besitz 
neuer Hunde im 
Gemeindeamt zu melden. 
 

Elternberatung 
 
Nachdem die 
Umbauar-
beiten im 
Gemeindeamt 
abgeschlossen 
sind, hat die 
monatliche 
Elternberatung 
ein neues 
Zuhause im 
Erdgeschoss 
gefunden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

Friedhof 
 
Da neue Grabstellen an 
engen Stellen im alten 
Friedhofsbereich nicht 
mehr vergeben werden, 
wurde es notwendig, 
eine neue Gräberreihe zu 
errichten. 
 
Insgesamt wurden 6 Ein-
zelgräber und 4 Doppel-
gräber neu geschaffen. 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Geothermie als Heizanlage für die 
Sporthalle. 

 
Voraussichtliche Inbetriebnahme: 2009 
Tiefe der Bohrsonde:   2230m 
Thermische Leistung:  170kW 
 

Warum Geothermie: 

• Geothermische Energie steht wetter- 
und tageszeit-unabhängig zur 
Verfügung und  ist somit ständig 
nutzbar 

• Energie aus Erdwärme erzeugt weder 
Schadstoffe noch CO2 und ist daher 
besonders umweltfreundlich 

• Einsparungen bis zu 80 Tonnen CO2 
jährlich. 

• Heizen im Winter, Kühlen im 
Sommer 

Geothermische Energieerzeugung 
eröffnet eine Möglichkeit alte 
Bohrsonden nachhaltig sinnvoll zu 
nutzen. Dabei wird kaltes Wasser in die Bohrsonde gepumpt und über das umliegende Gestein 
erwärmt. Wieder an der Oberfläche wird die im Wasser gespeicherte Energie mittels 
Wärmetauscher an den Verbraucher abgegeben. Dabei wird versucht, möglichst viel Wärme ohne 
Verluste zu fördern. 
Abhängig vom Wärmebedarf kann eine Bohrsonde bei einer täglichen Nutzung von 8 Stunden pro 
Tag weit über 100 Haushalte mit Wärmeenergie versorgen.  
 
 
 
 
 

 
 

 

Kontakt: Dr. Oliver Dinstl 
OMV Austria Exploration&Production GmbH 

Protteserstrasse 40, 2230 Gänserndorf 
Tel: +43 (1) 40440-33082 ,  oliver.dinstl@omv.com 

OMV Austria Exploration&Production 
 
 
Geothermische Energie aus 
Bohrsonden

Pilotprojekt in Prottes 
Ein Pilotprojekt in Sachen Geothermie startet die OMV AG in Prottes. Geothermie beschäftigt sich mit 
der im Untergrund vorhandenen Erdwärme. Die Temperatur nimmt mit zunehmender Tiefe kontinuierlich 
zu und kann energiewirtschaftlich zur Gewinnung von emissionsfreier Energie genutzt werden. Im 
konkreten Fall bietet sich die aufgelassene Sonde in der Lerchengasse an, welche unsere Sporthalle mit 
der notwendigen Energie versorgen soll. Vorläufig soll eine Testphase von 2 Jahren laufen. Später 
könnten die im unmittelbaren Bereich stehenden Wohnhäuser mit dieser Alternativenergie bei Interesse 
versorgt werden. 



 
 
 
 
 
 

zum 50-er 
 

 Portakal Cennet, 1.1. 
 Panzer Robert, 6.1. 
 Bauer Christa, 10.1. 
 Franz Eduard Ing. 2.2. 
 Joszt Rudolf, 6.3. 
 

zum 60-er 
 

Domitzi Josef, 22.1. 
Eminger Edith, 6.2. 
Misini Faily, 15.2. 
Flesch Manfred, 6.3. 
Luckner Ingrid, 14.3. 

 

zum 65-er 
 

Powoden Christine, 20.1. 
Thomann Gernot, 25.1. 
Schomann Karl, 27.2. 
Braun Franz, 28.2. 
Misini Fatimia, 20.3. 

 

zum 70-er 
 

 Ferscha Ingrid, 25.1. 
 Mayer Josef, 14.2. 
 Mayer Friedoline, 4.3. 
 
zum 75-er 
 Panzer Friedlinde, 16.2. 
 
zum 80-er 
 Länger Anna, 6.2. 
 Hanak Johanna, 30.3. 
 
 

zum 85-er 
 Hof Anna, 10.2. 
 Polak Josefine, 11.3. 
 
zum 95-er 
 Knassmüller Josef, 29.1. 
 

 
zur Verehelichung 
 Demirel Hüseyin u. Sahriye, 21,11, 
 Misini Zumeran u. Vernesa, 31.10. 
 
 

zur Geburt 
 Demmer Matthias Adrian, 12.10. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ärztebereitschaftsdienste: 

 

Dr. Anderl Manfred    02283/2985 
Dr. Huber Leopold   02289/2276 
Dr. Legat Helmut   02289/2577 
Dr. Kozlowsky Peter  02288/2701 

 

Jänner 
1.1.  Dr. Huber 
3.+4.  Dr. Huber 
6.  Dr. Kozlowsky 
10.  Dr. Legat 
11.  Dr. Anderl 
17.+18. Dr. Legat 
24.+25. Dr. Anderl 
31.  Dr. Kozlowsky 

 

Februar 
1.  Dr. Kozlowky 
7.+8.  Dr. Legat 
14.+15. Dr. Huber 
21.+22. Dr. Kozlowky 
28.  Dr. Anderl 
 

März 
1.  Dr. Anderl 
7.+8.   Dr. Legat 
14.+15. Dr. Kozlowsky 
21.+22. Dr. Huber 
28.+29. Dr. Anderl 
 
 
 

Öffnungszeiten der 
Wertstoffsammelstelle: 

 

2.1., 16.1., 30.1., 13.2., 27.2., 13.2., 27.3., 
Zeit: 1600 – 18.00 Uhr 

 

G.V.U. – Abfuhrkalender     
 

Restmüll: 19.1., 16.2., 16.3., 
 

Altpapier:  4.2., 20.3., 
 

Biotonne: 12.1., 20.1., 3.2., 17.2., 3.3, 17.3., 31.3., 
 

Gelber Sack: 7.1., 12.2., 20.3.,  
 
 
 
 
 
 
 

WIR NEHMEN ANTEIL 
 Göschl Johann, 13.8. 
 Schabel Erna, 27.10. 
 Neumann Friederike, 6.11. 
 Oppenauer Franziska, 2.12. 
  

 
 

Wir 
gratulieren 

 
allen 

 
Geburtstags- 

kindern, 
 

Hochzeits- 
paaren 

 
und 

Jubilaren. 

Termine Mutterberatung 2009: 
 

9.1., 13.2., 13.3. 


